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Abwägung des Zeitpunktes der 

Nmin-Probenahme im Betrieb
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Beprobung Ende Januar/Februar:

• Knappe Arbeitszeit – frühe Planung 

sichert entspannte Feldarbeit

• Sehr frühe stabilisierte Düngung

• Begrenzte Labor- und 

Dienstleisterkapazität

• Kulturart abhängig*

Beprobung kurz vor der Düngung

• Genaue Ergebnisse für eine präzise 

Düngeplanung

• Je leichter der Standort (Sand, 

anlehmiger bzw. lehmiger Sand) je näher 

die Beprobung am Düngetermin
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Ausnahmen von den folgenden Regeln 

Winterraps mit Mangelsymptomen Zeitnahe Ausbringung von Organischen Düngern



Zeitpunkt der Probenahme
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• Optimale Zeitpunkte zur Bestimmung des Nmin–Gehaltes:

o 5 bis 8 Tage vor der geplanten N- Düngung (theoretisch)

o im Frühjahr um den Vegetationsbeginn bzw. vor der Frühjahrsbestellung 

o auf organisch oder mineralisch gedüngten Flächen Karenzzeit von zwei Monaten 

einhalten

Winterraps: ab Anfang Februar

Wintergetreide: nicht vor Mitte Februar

Sommerungen: möglichst kurz vor dem geplanten

Düngungstermin (vor der BB)

→ siehe Infoblatt Nmin Beprobung

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Infoblatt_NminProbenahme_2019_02_19.pdf


Versuchsergebnisse zur Nitratverlagerung
(Herbst und Garz, 1978)
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Bodenart Zentimeter Verlagerung je 

Millimeter Niederschlag

experimentell*

Anlehmiger Sand 0,65  (0,50...0,70)

Lehmiger Sand 0,50  (0,40...0,60)

Sandiger Lehm 0,45  (0,30...0,50)

Lehm (Geschiebe-) -

Lehm (Löß-) 0,30  (0,20...0,35)

Ton -

Beispielrechnung 100mm Niederschlag = 40 -60cm Verlagerung Lehmiger Sand

*   Nach mehrmonatigen Feldbeobachtungen im Winterhalbjahr (Oktober bis März)



Entwicklung des Nmin im Frühjahr unter Mais
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Analog „Rauszieher“ bis 90cm Digital OsmAnd App
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Werkzeuge analog und digital (Orientierung)
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Orientierung via  OsmAnd- App
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Darstellung in QGIS –

während der Planung
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Hinweise für den Probenehmer -1

• untypische Schlagteile sind von der 
Beprobung auszuschließen: 

Kuppen, Senken, ehemalige Feldlager 
(Mist/Kompost/Rüben), Strohnester, 
Mäuselöcher, Stellen mit Vogel- oder 
Wildschweinkot)

• für eine repräsentative Probennahme sind
15 bis 20 Einstiche notwendig,

• die Probe ist intensiv zu mischen,
festklebender Boden ist händisch zu
zerkleinern (keine Würste abgeben)
300-500 g Probe ins Labor geben

Repräsentative Bodenprobenahme



Wichtigkeit des Mischens Weizenschlag im Raum 

Großenhain (VF Raps)

Nmin-Gehalte der Einzelproben in den Zonen
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Fachinformation – Beprobung heterogener 

Ackerflächen auf  Nmin im Frühjahr

Schriftenreihe - Präzision und Aussagefähigkeit  
von Nmin-Untersuchungen im Frühjahr
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https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Merkblatt_Nmin_Teilflaeche_2021_01_14.pdf
https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/37368
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Hinweise für den Probenehmer -2
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Probenlagerung/ -abgabe

• nach Bodenentnahme sind 
Proben kühl zu Lagern (< 6oC), 
Kühlbox mit ausreichend 
Kühlakkus auf dem Feld 

• Zwischenlagerung bis 3 Tage im 
Kühlschrank (< 6oC) möglich, 
ansonsten bis zur Abgabe bitte 
einfrieren
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Auftauraum des LKS in Lichtenwalde



Lagerung der Proben
Veränderung des Nmin-Gehaltes bei unterschiedlicher Probenbehandlung

(Müller; 1984)

Probenbehandlung Änderung im Nmin-Gehalt (kg/ha)

1. Sofort naturfeucht untersucht 55 -

2. Sofortige Trocknung, flach ausgebreitet, 30oC 61 + 6

3.  Lagerung bei + 2 bis +4oC;  6 Tage 57 + 2

4. Lagerung bei + 2 bis +4oC;  12 Tage 70 + 15

5. Lagerung bei + 20oC;   6 Tage 67 + 12

6. Lagerung bei + 20oC;   12 Tage 79 + 24

7. Lagerung bei + 30oC;   6 Tage 75 + 20
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Bei nachlieferungsstarken Böden können die Veränderungen auch deutlich größer sein. 

Empfehlung: Proben nur kühl und kurz zu Lagern! 



Fehlerquellen bei der Nmin Beprobung

20

Höhere NH4-N-Werte (5-10 kg NH4-N) 
weisen auf Fehler hin
• Erntereste der Vorfrucht

• Mäuselöcher

• Feldlager (Mist, Kompost)

• Reste, der nicht abgebauten organischen     
Düngung

• Homogenisierung der Bodenprobe

• Kühlkette (kann auch eingefroren                
werden)

14.01.2022 AgUmenda
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Probelaufzettel und Temperaturkontrolle bei der 

Abgabe

Abgabe

• Steingehalt angeben/nicht angeben

• eindeutige Beschriftung

Eingang

• Temperatur Messung



Aufrufen des IDA Datenportal - Webseite
https://www.umwelt.sachsen.de/datenportal-ida-4626.html
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https://www.umwelt.sachsen.de/datenportal-ida-4626.html
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Tutorial – zur Recherche von Bodendaten in iDA für 

eine DBE

https://www.youtube.com/watch?v=yjW01h8FAF0
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https://www.youtube.com/watch?v=yjW01h8FAF0
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Hinweise zur Verwendung der Nmin-Gehalte zur 

Düngebedarfsermittlung in BESyD
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Ohne Angabe des Steingehaltes im Labor: Haken setzen! Der Steingehalt wird dann automatisch in der DBE 

abgezogen.

Ohne Angabe des Steingehaltes im Labor
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Bei Angabe des Steingehaltes im Labor: keinen Haken setzen! Bei der DBE wird dann  der eingetragene Nmin-Wert 

verwendet.

Mit Angabe des Steingehaltes im Labor



Fazit Praktische Hinweise für aussagefähige 

Nmin Ergebnisse

(1) Beprobung zur richtigen Zeit die richtige Kultur

(2) Proben mit dem richtigen Werkzeug selber ziehen (auch Feste Punkte)

(3) Probenehmer Motivieren (Aufwärmen/Verpflegen)

(4) Proben ordentlich durchmischen (Achtung Dienstleister) 

(5) Proben kontinuierlich kühlen am besten Einfrieren

(6) Steingehalt der Flächen kennen (iDA) und dem Labor mitteilen

(7) Ergebnisse überprüfen (NH4N Gehalt kontrollieren)
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